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No. 12 FREUNDSCHAFTS-BANNER

Restaurant „LÖWENZORN" Basel

Klublokal und Treffpunkt
unserer Artkollegen

Gemsberg 2/4 — Telephon S. 34.71

Propr.: E. Thurneysen-Burgener
Vorzüglich geführte Küche ff.Feldschlösschen-Biere

hell und dunkel la. assortierte Qualitätsweine

Um gefl. Zuspruch unserer Freunde von Nah und Fern bittet : Yerbands-Sektion Basel und der Wirt

Verbands-Nachrichten:
Sektion Zürich

Klublokal: Restaurant „Falstaff", Hohlstr. 18,
Zürich 4. Separater Eingang. Tel. 52.068.
Klubabend: Jeden Donnerstag von acht Uhr an.
Auswärtige oder von Mitgliedern eingeführte Art-
genossen haben ebenfalls Zutritt.
Der erste Monats-Donnerstag ist obligatorischer
Mitgliederabend, woran nur die eingeschriebenen
Mitglieder teilnehmen dürfen.

MS Autofahrt mit Gesellschaftswagen nach Schwarz-
wald, Titisee, Freiburg im Breisgau, im Juli.
Preis Fr. 18 bis 20.—, incl. Mittagessen. Näheres
folgt in der nächsten Nummer dieses Blattes. An-
meidungen schon jetzt erwünscht an unser Post-
fach.

Sektion Basel
(Postfach 877, Basel 1.)

Klublokal: Rest. „Löwenzorn", 1. Stock.

Separater Eingang.
Gemsberg 2—4, mit Tram bis Marktplatz.
Klubabend: Jeden Donnerstag ab 8 Uhr*

Gäste-Abende: Samstag von 8 Uhr an.

Sonntag von 5 Uhr an.

Zu den Gästeabenden ist jeder anständige Artkol-
lege eingeladen!

F reundschaftlichen

ANSCHLUSS
sucht 27-jähriger Artgenosse mit jüngerem, seriösen
und aufrichtigen Herrn.

Offerten unter „T. V." Nr. 162 ans „Fr.-Banner."

Artkollege
35 Jahre alt, groß, dunkel, sehr gut präsentierend,
wünscht sich zu verheiraten mit

DAM E
die das Landleben liebt. Etwas Vermögen erwünscht.

Offerten erbeten unter A. E. Nr. 157 an den Ver-
lag dieser Zeitung.

Freundliches, heizbares

Separat-Zimmer
an seriösen Artgenossen per 1. August 1934 zu ver-
mieten. Zins Fr. 40.—.

Offerten unter „.Daheim" Nr. 15c; ans „Fr.-Banner."

Sich einsam fühlender, alleinstehender Berufsmann
sucht

Anschluß
an seriösen Artgenossen, gesetzten Alters.

Gefl. Offerten an K. B. Nr. 158 ans „Fr.-Banner."

Junger Mann, 25 Jahre alt, sucht netten, lieben

Freund
Da im Juli 14 Tage Ferien, möchte er dieselben gerne
in angenehmer Gesellschaft verbringen. Betr. ist in-
liaber eines Freifahrt-Scheines.

Nur ernstgemeinte Offerten unter Chiffre „Jacy"
Nr. 161 ans „Fr.-Banner."

Seriöser Herr, in den 30er fahren, wünscht mit treuem,
anständigen

Artgenossen
in Verbindung zu treten. Nur reelle Offerten erbeten

unter „Davis" Nr. 163 an den Verlag" dieses Blattes.

Ausfandschwelzer (Sportsmann)
sympath., stramme Erscheinung und Figur, 50 Jahre alt. solid unci strebsam, Lehrer für Körperkultur und
Spezial-Sport, Ia. Referenzen d. In- u. Auslandes, wünscht Bekanntschaft mit lebensfroher, nur gut situier-
ter Dame als Freundin, zwecks Spazierfahrten, Ferien, Theaterbesuchen etc. Dame mit eigenem Heim be-

vorzugt (bes. Fahrbewilligung). Interessentin, welche geneigt ist, mit etwas Kapital oder Bürgschaft unter
die Arme zu greifen, zwecks Ausbau eines seriösen Unternehmens, Ia. Existenz, gegen guten Zins und
Sicherheit, belieben Bildofferten einzureichen, (event, auch Ehepaar) unter Chiffre „Olympia" Nr. 160

an das „Freundschafts-Banner." Bild wird sofort retourniert. Diskretion Ehrensache!

ALBERT BLUM, ZÜRICH
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